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Halle (Saale), 15. Oktober 2021 

Steuerhebesätze stiegen im 1. Halbjahr 2021 

Von den 218 Kommunen des Landes Sachsen-Anhalt erhöhten 12 
Kommunen im 1. Halbjahr 2021 mindestens einen ihrer Realsteuerhebesätze. 
Wie das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt mitteilte, wurden bei 5 der 
12 Kommunen die Hebesätze für Acker, Wald und Wiese (Grundsteuer A), 
bebaute oder bebaubare Grundstücke (Grundsteuer B) bzw. für die Betriebe 
(Gewerbesteuer) soweit erhöht, dass diese aktuell über dem jeweiligen 
durchschnittlich gewogenen Hebesatz des Landes liegen.  

Die Stadt Kelbra erhöhte ihren Hebesatz für Agrarflächen um 60 Prozentpunkte auf 
380 %. Der Hebesatz der Grundsteuer A in der Gemeinde Petersberg stieg um 
50 Prozentpunkte auf 350 %. Nebra (Unstrut) mit aktuell 320 %, Ditfurt und Schön-
hausen (Elbe) mit jeweils 330 % haben ihre Hebesätze um jeweils 10 Prozentpunkte 
angehoben. Sie blieben dabei aber unter dem Landesdurchschnittshebesatz von 
342 %. 

Bei der Grundsteuer B hoben 10 Gemeinden ihren Hebesatz an. Dabei stieg der He-
besatz in der Gemeinde Wust-Fischbeck mit 52 Prozentpunkten auf 402 % am Stärks-
ten. Er blieb aber dennoch unter dem Landesdurchschnitt von 423 %. 2 Städte erhöh-
ten ihre Hebesätze über den Landesdurchschnitt. In der Lutherstadt Eisleben stieg der 
Hebesatz um 33 Prozentpunkte auf 433 %. Die Goethestadt Bad Lauchstädt erhöhte 
ihren Hebesatz der Grundsteuer B um 40 Prozentpunkte auf 430 %.  

Bei der aufkommensstärksten Steuerart, der Gewerbesteuer, hat die Stadt Stößen 
im ersten Halbjahr 2021 ihren Hebesatz um 70 Prozentpunkte auf 520 % angeho-
ben. Sie liegt damit aktuell deutlich über dem Landesdurchschnittshebesatz von 
382 %. Auch die Lutherstadt Eisleben erhöhte den Hebesatz für die Gewerbesteuer 
um 20 Prozentpunkte auf 400 %. Die verbleibenden 7 Kommunen mit einer Erhö-
hung des Gewerbesteuerhebesatzes blieben dagegen unter dem Landesdurch-
schnitt. Die Veränderung der Hebesätze lag in diesen Kommunen zwischen 10 und 
30 Prozentpunkten.  

 

 
 

 
Pressesprecherin  

 

PR
ES

SE
M

IT
TE

IL
U

N
G

 

 
Merseburger Str. 2 
06110 Halle (Saale) 
 
Tel. 0345 2318-702 
Fax 0345 2318-913 
 
Internet 
http://www.statistik. 
sachsen-anhalt.de 
E-Mail: 
pressestelle@ 
stala.mi.sachsen-anhalt.de 


	Steuerhebesätze stiegen im 1. Halbjahr 2021
	Internet

